
  

 

 

Das Persönliche Budget  

Mehr Selbstbestimmung  

für Menschen mit Behinderungen 

Einladung zum Aktionstag am 5. November 2026 
im Rahmen der Ausstellung „Das Persönliche Budget“ vom KSL-NRW 

vom 2. bis 6. November 2026 

 

 

Informationen. Austausch. Unterstützung. 



  

Informationen. Austausch. Unterstützung. 

Einladung zum Aktionstag 
„Das Persönliche Budget“ 

5. Nov. 2026 von 10 bis 17 Uhr  
Kreishaus Düren, Raum A 158 

 

Liebe Interessierte, 
Sie möchten mehr über das Persönliche Budget erfahren? Oder Sie nutzen das 
Persönliche Budget bereits und möchten sich mit anderen Menschen austauschen 
und informieren? Anlässlich der Ausstellungswoche „Das Persönliche Budget“ in der 
ersten Novemberwoche laden die EUTB® und der Kreis Düren herzlich zum 
Aktionstag am Donnerstag, den 5. November 2026 von 10 bis 17 Uhr ein. 
 
Worum geht es? 
Mit dem Persönlichen Budget können Menschen mit Behinderung ihre Unterstützung 
selbstbestimmt organisieren. Sie entscheiden, welche Hilfen Sie benötigen und wer 
Sie dabei begleitet. Beim Aktionstag informieren wir darüber, was das Persönliche 
Budget ist, wer es nutzen kann und welche Chancen damit verbunden sind. Zudem 
können Sie Fachleute kennenlernen und direkt die richtigen Ansprechpersonen für 
Ihre Fragen finden. 
 
Vorträge 
Fachleute informieren in verständlicher Sprache über das Persönliche Budget und 
beantworten Ihre Fragen. 
 
Erfahrungsberichte 
Menschen mit Behinderung berichten aus ihrem Alltag und teilen ihre persönlichen 
Erfahrungen mit dem Persönlichen Budget. 
 
Markt der Möglichkeiten 
Beratungsstellen, Dienste und Organisationen aus dem Kreis Düren stellen ihre 
Angebote vor. Lernen Sie Ansprechpersonen kennen und kommen Sie miteinander 
ins Gespräch. 
 
Das Programm der Veranstaltung finden Sie auf der letzten Seite. 



  

Die Veranstaltung ist barrierefrei und kostenlos  
Wir möchten, dass alle Menschen teilnehmen können: 

- Räumlichkeiten sind für Menschen mit Mobilitäts-Beeinträchtigungen 
stufenlos erreichbar. 

- Für Menschen mit Hörbeeinträchtigungen ist eine Hörübertragungsanlage 
mit Induktions-Halsschleifen oder Kopfhörer vorhanden. 

- Alle Vorträge und Beiträge werden von Schriftdolmetschenden transkribiert.  
- Für Menschen mit Kommunikationsbedarf in Deutscher Gebärdensprache 

sind Gebärdensprachdolmetschende vor Ort.  
- Es gibt einen Ruhe-Rückzugsraum für Menschen mit entsprechendem Bedarf. 

 
Bitte melden Sie sich bis zum 26. Oktober an unter:  

- dem Link https://beteiligung.nrw.de/k/1028609 
- inklusionsbeauftragte@kreis-dueren.de oder 
- 0 24 21.22-10 51 000 

 
Bitte geben Sie Ihren Unterstützungsbedarf an, damit wir 
Vorkehrungen treffen können. 

 
Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an die Inklusionsbeauftragte Emily Willkomm-
Laufs unter der Telefonnummer 0 24 21.22-10 51 918 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Geben Sie die Einladung gern an Interessierte 
weiter. 
Gemeinsam für mehr Selbstbestimmung und Teilhabe im Kreis Düren. 
 
Herzliche Grüße  
Ihr  
 
    (Dr. Ralf Nolten)   (Norbert Hesselmann) (Anke Böhmer-Tillmann) 
Landrat des Kreises Düren     Peer-Berater             Peer-Beraterin 
  
    Kreis Düren EUTB®-Kreis Düren in Trägerschaft des Deutschen        

______Schwerhörigenbundes LV NRW e.V. 
 

https://beteiligung.nrw.de/k/1028609
mailto:inklusionsbeauftragte@kreis-dueren.de


  

 

 

 

 

 

 

 

 

Donnerstag, 5. November 2026 von 10 bis 17 Uhr, 
Kreisverwaltung Düren, Haus A, Raum 158, Bismarckstraße 16, 52351 Düren 

 

Ab 10 Uhr gibt es Kaffee zur Begrüßung und die Möglichkeit zum Austausch auf einem  

„Markt der Möglichkeiten“.  

Um 11 Uhr beginnen die Vorträge. 

Die Gäste werden von Elke Ricken-Melchert begrüßt. Sie ist Dezernentin für Jugend 

und Soziales des Kreises Düren und vertritt Landrat Dr. Ralf Nolten. 

Norbert Hesselmann und Anke Böhmer-Tillmann von der Ergänzenden unabhängigen 

Teilhabeberatung (EUTB® Kreis Düren) führen in den Aktionstag ein.  

Danach hält Natalie Ziemann vom KSL-MSi-NRW einen Vortrag. 

Sie erklärt die allgemeine rechtliche Seite zum Persönlichen Budget. 

Hierbei erklärt sie die Zuständigkeiten und Leistungen in verschiedenen 

Lebensbereichen und Altersphasen mit Beispielen unter anderem Assistenz für 

Kommunikation und Taubblinden-Assistenz. 

Im Anschluss tauschen sich die Referentin, Betroffene und Fachleute für die 

Eingliederungshilfe aus. Das Publikum hat die Möglichkeit Fragen zu stellen. 

Von 12.30 Uhr bis 14 Uhr gibt es eine Pause und einen kleinen Imbiss.  

Sie können in der Pause bei einem „Markt der Möglichkeiten“ Ansprechpersonen zum 

Persönlichen Budget kennenlernen und sich informieren. 

Um 14 Uhr gehen die Vorträge weiter. 

Ira Vogt vom KSL-NRW-Köln erklärt das Persönliche Budget bei Erwachsenen, die 

Eltern-Assistenz und die Budget-Assistenz. 

Danach tauschen sich die Referentin, Betroffene und Fachleute für die 

Eingliederungshilfe bei Erwachsenen zur praktischen Umsetzung des Persönlichen 

Budgets aus. 

Ab 16 Uhr können Sie wieder den „Markt der Möglichkeiten“ besuchen. 

Der Aktionstag ist um 17 Uhr zu Ende. 

Programm 
Aktionstag „Das Persönliche Budget“ 

 

Die Bilder sind von:  
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Bitte melden Sie sich bis zum  26. Oktober 2026 an unter dem QR-Code oder unter                                                                                                                                                                                             
inklusionsbeauftragte@kreis-dueren.de oder 0 24 21.22-10 51 000 an. 
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